
Kinder- und Jugendschutzkonzept

Elterninformation

Feuerwehren übernehmen eine besondere Verantwortung – für Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene!

Jedes Mitglied soll ein Umfeld vorfinden, in dem es sich sicher, respektiert und wertgeschätzt 
fühlt. Nicht nur körperliche und emotionale Sicherheit gilt es zu gewährleisten, auch Werte 
wie Fairness, Hilfsbereitschaft und ein positives Miteinander sollen gefördert werden. Dies 
fördert den Zusammenhalt, die Identifikation mit der Feuerwehr und letztendlich eine starke 
Gemeinschaft. 

Als Organisation sind uns Schutz und altersgerechte Betreuung der Feuerwehrmitglieder ein 
großes Anliegen. Das Kinder- und Jugendschutzkonzept dient dazu, Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene bestmöglich vor Gefahren, Grenzverletzungen und Gewalt zu schützen. 

Ein zentraler Bestandteil des Kinder- und Jugendschutzkonzepts ist die Prävention: 

•	 Es gelten klare Verhaltensrichtlinien (Verhaltenskodex). 

•	 Alle Personen, die mit jungen Menschen in der Feuerwehr tätig sein möchten, werden 
sorgfältig ausgewählt.

•	 In jeder Feuerwehr werden Risikoanalysen durchgeführt, um mögliche Gefahren frühzeitig zu 
erkennen. 

•	 Es werden regelmäßige Schulungen und Weiterbildungen angeboten. 

•	 Für Veranstaltungen, Ausflüge und Zeltlager bestehen klare Regeln. 

Zudem stehen festgelegte Ansprechpersonen zur Verfügung, sowohl innerhalb der Feuerwehren 
(Präventionsbeauftragter), als auch im Landesfeuerwehrverband (Präventionsbeauftragter und 
Ombudsstelle). Sie bieten Unterstützung bei Fragen, Unsicherheiten und Problemen. 

Kontakte Landesfeuerwehrverband

In jeder Feuerwehr befindet sich ein gut sichtbarer Aushang mit den Kontaktdaten des 
örtlichen Präventionsbeauftragten. Zusätzlich führt ein QR-Code direkt zur Ombudsstelle des 
Landesfeuerwehrverbandes. 

Auf der Website des Landesfeuerwehrverbandes www.lfv-vorarlberg.at sind sämtliche 
Kontaktdaten sowie weitere Informationen zum Kinder- und Jugendschutzkonzept zu finden. 
Außerdem besteht die Möglichkeit, anonym Kontakt mit der Ombudsstelle aufzunehmen. 
Selbstverständlich werden alle Informationen vertraulich behandelt. 
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